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Nun ist auch der zweite Band von Bio-
chemistry—The Chemical Reactions of
Living Cells erh�ltlich, nachdem der
erste Band bereits 2001 erschienen ist.
Dieses zweib�ndige Lehrbuch behan-
delt in insgesamt 32 Kapiteln die bio-
chemischen Vorg�nge in Zellen. Im
ersten Band werden in 16 Kapiteln, aus-
gehend vom Ort des Geschehens, der
Zelle, deren Inhaltsstoffe, Enzyme und
Regulation behandelt, die im Stoffwech-
sel auftretenden Reaktionsprinzipien
ausf.hrlich erl�utert sowie Coenzyme
und deren Beteiligung insbesondere an
Redoxreaktionen und die Rolle von
1bergangsmetallen bei der Katalyse
und dem Elektronentransport bespro-
chen. Durch dazwischen angesiedelte
Kapitel .ber die Strukturbestimmung
und Analyse von Zellen, .ber Thermo-
dynamik und biochemische Gleichge-
wichten, die Assoziation von Makromo-
lek.len und Grundz.ge des Metabolis-
mus ergibt sich eine nicht immer nach-
vollziehbare und einleuchtende Gliede-
rung; in einigen F�llen ist sie sogar
eher verwirrend. W�hrend sich die
ersten Kapitel, abgesehen von ihrer
Anordnung, nur geringf.gig von ande-
ren Biochemie-Lehrb.chern unterschei-
den, ist die grundlegende und ausf.hrli-
che Behandlung der Reaktionsprinzipien

und der Coenzyme etwas, das in anderen
Lehrb.chern selten zu finden ist.

In Band 2 wird zun�chst auf die che-
mische Logik der Hauptwege des Stoff-
wechsels von N�hrstoffen und Zellbe-
standteilen sowie auf einige ausgew�hlte
biosynthetische Reaktionen eingegan-
gen. Es schließen sich Ausf.hrungen
.ber spezielle Probleme des oxidativen
Metabolismus und der Muskelchemie
an, die Diskussion ausgew�hlter
Aspekte des Metabolismus der Kohlen-
hydrate und des Lipid-Metabolismus
sowie Betrachtungen zum Stoffwechsel
der Polyprenyl-Verbindungen.

Das Kapitel 23 („Licht und Leben“)
behandelt neben einigen grundlegenden
physikalischen und methodischen
Aspekten photochemische und photo-
biologische Prozesse im biochemischen
Geschehen. Unter dem Thema „Meta-
bolismus des Stickstoffs und der Amino-
s�uren“ werden die Stickstofffixierung
sowie der anabole und katabole Stoff-
wechsel der Aminos�ure-Familien und
weiterer stickstoffhaltiger Verbindun-
gen behandelt. Der Metabolismus aro-
matischer Verbindungen einschließlich
der Nucleins�urebasen ist Gegenstand
des Kapitels 25. Die folgenden vier Kapi-
tel widmen sich dermolekularenGenetik.
Die abschließenden drei Kapitel geben
eine Einf.hrung in die Chemie der Signa-
l.bertragung und die Neurochemie, in die
Grundlagen der Immunchemie und in die
molekulare Entwicklungslehre.

In die Kapitel sind so genannte
„Boxen“ eingef.gt, in denen .bergrei-
fende Aspekte (insbesondere medizi-
nisch orientierte) der jeweiligen bioche-
mischen Thematik n�her erl�utert
werden. Am Ende jedes Kapitels sind
„study questions“ angegeben, die aller-
dings etwas knapp gehalten und, entge-
gen dem hohen Anspruch des Textes,
teilweise simpel formuliert sind und zu
denen es (vielleicht gerade deshalb)
keinen Antwortteil gibt.

Trotz der Verarbeitung aktuellster
Literatur und der Zusammenstellung
vieler informativer Daten macht das
Buch insgesamt doch einen eher unbe-
friedigenden Eindruck. Dieser entsteht
vor allem durch die ungewChnlich
schlechte Qualit�t der Abbildungen
und den Mangel an Farbe. Viele Abbil-
dungen sind zu klein, verschwommen,
.berfrachtet und un.bersichtlich und
damit wenig informativ. Sie sprechen

den Leser kaum an. Hier hat wohl das
Prinzip „copy and paste“ Triumphe
gefeiert. Bez.glich Qualit�t und Ver-
st�ndlichkeit der Abbildungen gibt es
weitaus bessere Lehrb.cher. Bei der
Verwendung von Formeln wurde didak-
tisch auch nicht immer gl.cklich agiert:
So werden identische Verbindungen
des Ffteren unterschiedlich dargestellt
(z.B. Ribose), was bei Studierenden,
die mit der Chemie weniger vertraut
sind, f.r grCßere Verwirrung sorgen
kann. GewChnungsbed.rftig ist auch
die zweispaltige Anordnung des Textes.

Insgesamt ist dieses Lehrbuch als
Nachschlagewerk sehr zu empfehlen,
da es viele informative und n.tzliche
Daten enth�lt, die man sich ansonsten
m.hsam zusammensuchen m.sste, und
die in vergleichbaren Lehrb.chern
nicht zu finden sind. F.r jemanden, der
einen Einstieg in die Biochemie wagen
mCchte, ist Biochemistry—The Chemis-
try of Living Cells aber wohl kaum
eine geeignete Alternative zu den ande-
ren großen Biochemie-Lehrb.chern wie
dem „Lehninger“, dem „Stryer“ oder
dem „Voet/Voet“.

Bernd Schwenzer, Karl-Heinz van P�e
Institut f/r Biochemie
Technische Universit1t Dresden
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Die In-situ-Spektroskopie von Molek.-
len in chemischen Synthesen und Poly-
merisationsreaktionen ist seit einiger
Zeit in der Industrie- und Grundlagen-
forschung von grundlegender Bedeu-
tung f.r die Prozesskontrolle, die
Bestimmung von kinetischen Daten
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sowie die Aufkl�rung von Reaktionsme-
chanismen. Dabei werden vor allem die
zeitaufgelCste FT-IR- und Nahinfrarot-
spektroskopie sowie die IR-Spektrosko-
pie im mittleren Infrarotbereich und die
NMR-Spektroskopie eingesetzt. Ein
zusammenfassender 1berblick .ber
dieses Forschungsgebiet ist deshalb
wichtig und angebracht.

Das vorliegende Buch ist eine
Sammlung von Beitr�gen ausgewiese-
ner Experten, die am Symposium „In
situ spectroscopy in monomer and poly-
mer synthesis“, einer Tagung der Ame-
rican Chemical Society (ACS), teilge-
nommen haben. Ein typischer „Procee-
dings-Band“ f.r interessierte Spezialis-
ten, kCnnte man auf den ersten Blick
meinen, aber bei genauem Studium der
Artikel f�llt auf, dass sie teilweise sorg-
f�ltig ausgew�hlt wurden und einen
sehr guten 1berblick .ber Verfahren
zur zeitaufgelCsten Detektion des Ver-
laufs von Polymerisationen und chemi-
schen Reaktionen in LCsung geben.
Das Werk zielt nach Angaben der Auto-
ren darauf ab, Studierenden leistungsf�-
hige Methoden der In-situ-Spektrosko-
pie in komplexer kondensierter Phase
n�her zu bringen.

Alle Beitr�ge sind ungef�hr gleich
aufgebaut: Nach einer kurzen Zusam-
menfassung und Einleitung werden die
Technik und einige Ergebnisse vorge-
stellt. Vorteilhaft ist, dass die Beitr�ge
hinsichtlich inhaltlicher Tiefe und vor-
auszusetzender Vorkenntnisse ein halb-
wegs einheitliches (allerdings hohes)
Niveau haben. Wer sich .ber weitere
technische Details informieren will,
kann auf die ausreichend angegebene
Originalliteratur zur.ckgreifen. Abbil-
dungen, die experimentelle Aufbauten
oder Daten zeigen, sind reichlich vor-
handen, jedoch nicht immer qualitativ
einheitlich (verschiedene Beitr�ge, die
von den Autoren „camera ready“ for-
matiert wurden). Die graphischen Dar-
stellungen sind in der Regel informativ,
.bersichtlich und ausreichend erl�utert.
Das Sachwortverzeichnis ist trotz einiger
Druckfehler neben dem Inhaltsverzeich-
nis recht hilfreich bei der Orientierung
und zum Auffinden bestimmter Themen.

Es stellt sich die Frage, inwieweit ein
derartiges Buch auf die grundlegenden
Prinzipien der Methoden eingehen soll.
Dieses Problem ist von Judit Puskas
et al. im ersten Beitrag des Buches

recht gut gelCst, indem dem Laien die
Grundlagen der IR-Spektroskopie, der
Transmissionsspektroskopie, des „re-
mote sensing“ sowie der „total internal
reflection spectroscopy“ kurz erl�utert
werden. Obwohl dieses Kapitel sehr
knapp gehalten ist, vermittelt es doch
einen guten 1berblick .ber typische
Anwendungsbereiche in verschiedenen
chemischen Reaktoren.

Die folgenden drei Aufs�tze sind
gepr�gt durch die Forschungsarbeiten
der Arbeitsgruppen der drei Herausge-
ber. Es wird hier ganz allgemein eine
1bersicht .ber IR-Spektroskopie zur
Detektion des Verlaufs von Polymerisa-
tionsreaktionen in kondensierter Phase,
in Suspensionen und bei hohen Tempe-
raturen gegeben. Dabei wird auch das
Potenzial der Techniken zur Aufkl�rung
von Reaktionsmechanismen aufgezeigt.
Interessant sind die Auswahl der Bei-
spiele und die Beschreibung technischer
Aspekte (wie der Einsatz von Glasfa-
sern) f.r den (angehenden) Polymer-
chemiker.

Die folgenden Ausf.hrungen zum
Einsatz der FT-IR-Spektroskopie zur
Messung der Kinetik kationischer und
anionischer lebender Polymerisationen
.ber die Absorption der Monomere
mithilfe vonGlasfasertechnik sind eben-
falls interessant und informativ. Der
sechste Beitrag .ber spektroskopische
Techniken zur 1berwachung von Poly-
merisationen in Emulsionen beein-
druckt durch seinen klaren Aufbau und
Informationsgehalt. Neben der etablier-
ten IR-Spektroskopie werden hier eine
Reihe alternativer Techniken f.r die
In-situ-Detektion behandelt. Außerdem
werden EinsatzmCglichkeiten vieler
spektroskopischer Techniken (z.B.
Raman-, Fluoreszenz- und Absorptions-
spektroskopie in mehreren Wellenl�n-
genbereichen gleichzeitig) sowie Tech-
niken zur GrCßenbestimmung von Teil-
chen beschrieben. Der Praktiker findet
in diesem Aufsatz auch apparative
Details, die sonst nur in der Speziallite-
ratur zu finden sind.

Im siebten Beitrag werden zeitauf-
gelCste kinetische Studien von photoin-
duzierten Polymerisationen mit multi-
funktionellen Monomeren vorgestellt.
Dieser Artikel zeichnet sich durch eine
gelungene Darstellung der technischen
Aspekte, der Methodik und interessan-
ter Anwendungen aus.

W�hrend sich der .berwiegende Teil
der Beitr�ge mit den zahlreichen
Varianten der IR-Spektroskopie
besch�ftigt, die zur zeitaufgelCsten
Untersuchung von Polymerisationen
eingesetzt werden, wird im folgenden
Beitrag von Haddleton et al. .ber den
Einsatz der NMR-Spektroskopie zur
Detektion des Verlaufs von Radikalpo-
lymerisationen berichtet. Auch hier
steht die Anwendung im Vordergrund.
Dass auch „Chemie“ in LCsung, die
sehr relevant f.r technische Prozesse
und komplexe Polymerisationsreaktio-
nen sein kann, zeitaufgelCst verfolgt
werden kann, wird in den Beitr�gen 9,
11 und 12 anhand mehrerer Beispiele
eindrucksvoll gezeigt. Sehr interessant
ist auch der kurze Beitrag von Fischer
.ber On-line-Messungen an PVC-
Schmelzen.

Es ist festzustellen, dass das Buch
eher f.r den in der Forschung oder der
Industrie arbeitenden Polymerchemiker
geschrieben ist, der sich .ber MCglich-
keiten der In-situ-Analyse von Polyme-
risationen in kondensierter Phase infor-
mieren will. Dies ist auch nicht verwun-
derlich, da hier ja Beitr�ge (Vortr�ge)
eines Spezialsymposiums im Rahmen
eines sehr großen Chemiekongresses
(ACS-Meeting) gesammelt und zusam-
mengefasst wurden. Im Vorwort wird
erw�hnt, dass das Buch auch f.r Studie-
rende n.tzlich sein kCnnte. Dies trifft
wahrscheinlich zu, jedoch f.hrt die
enge Fokussierung der Themen und
der Techniken dazu, dass das vorlie-
gende Buch sicher keinen Lehrbuchcha-
rakter hat und deshalb wohl nur als
erg�nzende Literatur f.r Spezialvorle-
sungen in der Polymerchemie oder in
den Materialwissenschaften zum Ein-
satz kommt.

Insgesamt ist das Buch zu empfeh-
len. Seine St�rke liegt in der kurzen
und knappen Darstellung eines Spezial-
gebiets f.r den Forscher, der sich mehr
oder weniger .ber die Leistungsf�hig-
keit von spektroskopischen Techniken
im Umfeld der Polymerchemie infor-
mieren will, und f.r den Spezialisten,
der seine Kenntnisse erweitern will.

Bernd Abel
Institut f/r Physikalische Chemie
der Universit1t G>ttingen
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